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Mitteilung zum Antrag auf Absetzung von Abwassergebühren  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit geben wir Ihnen zur Kenntnis, dass eine Absetzung unter Beachtung der jeweils geltenden Satzung über 
die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes Sude-
Schaale (AZV) möglich ist. 
 
Zu diesem Zweck ist ein digitaler Abzugszähler durch den Wasserbeschaffungsverband Sude-Schaale (WBV) im 
Auftrage des Grundstückseigentümers in die Kundenanlage einzubauen. Der digitale Abzugszähler enthält ein 
Funkmodul, das in der Regel 1 x jährlich ausgelesen wird. Der Grundstückseigentümer erklärt sich damit 
einverstanden. 
 
Dazu ist folgender Verfahrensweg vorbereitet worden: 
 
1. Der Wasserbeschaffungsverband Sude-Schaale stellt den digitalen Wasserzähler bereit.  
2. Der Installateur des WBV montiert den digitalen Abzugszähler (Gartenzähler) am Außenwandventil auf dem 

Grundstück des Eigentümers oder von dem Eigentümer vorgegebenen Einbauort (siehe nachfolgender Absatz 
unter Punkt 1. und 2.) und teilt die Fertigstellung dem Abwasserzweckverband Sude-Schaale mit. 

3. Die Rechnungslegung gegenüber dem Eigentümer erfolgt durch den WBV. Die Installation des digitalen 
Abzugszählers kostet derzeit ab 121,61 EUR für die Zählergröße Q3 2,5 m³/h  (Preis richtet sich nach der 
einzubauenden Zählergröße) zukünftige Änderungen bleiben vorbehalten. Der Preis gilt für die Dauer der 
Eichfrist von 6 Jahren. Bei einem notwendigen vorzeitigen Zählerwechsel durch Frost- oder anderer vom 
Eigentümer zu vertretenden Schäden ist der Betrag erneut zu zahlen. Der Betrag beinhaltet die gesetzliche 
Umsatzsteuer von 19 %.  
Die Einbaukosten des digitalen Abzugszählers beinhalten (gemäß der Kalkulation) das Installationsmaterial, 
den Wasserzähler und die Eichgebühren sowie die gesamten aufgewandten Arbeits- und Fahrtkosten des 
Monteurs. 

4. Der Eigentümer erstattet dem WBV die mit Rechnung nachgewiesenen Kosten. 
5.  Der Wasserzähler bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des WBV. 
 
Die Montage kann nur erfolgen, wenn die installationsseitigen Voraussetzungen für die Frostschutzsicherheit 
des zu montierenden Abzugszählers gegeben sind, d. h.  
 

1. ein Außenventil mit Rohrbelüfter ½ “ im Außenbereich eingebaut wurde oder 
2. im Gebäude durch einen Installateur die Vorbereitung für die Montage in eine Rohrleitung, die direkt in 

den Außenbereich führt, vorgenommen wurde. 
 
Falls die Voraussetzungen wie vorher genannt nicht erfüllt sind, erfolgt kein Einbau des digitalen Abzugszählers.  

Ihr Zeichen:        

Ihre Nachricht vom:        

Unser Zeichen:         

Ansprechpartner/in:  Wählen Sie ein Element aus. 
Telefonnummer:        
E-Mail:  Wählen Sie ein Element aus. 
 
Datum:    
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Bei der Abrechnung der Abwassermenge wird der vom Hauswasserzähler gemessene Verbrauch um die 
ermittelte Menge des Abzugszählers reduziert und in der Jahresrechnung berücksichtigt. 
Wir weisen darauf hin, dass nach der zurzeit gültigen Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren 
für die Abwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes Sude-Schaale § 13 Absatz 2 vom Abzug 
ausgeschlossen sind: Buchstabe a) das hauswirtschaftlich genutzte Wasser, b) das zur Speisung von 
Heizanlagen verbrauchte Wasser und c) das für Schwimmbecken verwendete Wasser. 
Die Nutzung des Außenwasserzählers ist ausschließlich für die Gartenbewässerung vorgesehen. 
 
Bitte beachten Sie, dass der digitale Abzugszähler nach Ablauf der 6-jährigen Eichfrist zu wechseln ist, da 
andernfalls der Nachweis sonst für die abzusetzende Menge nicht mehr zweifelsfrei erbracht werden kann. Nach 
Ablauf der Eichfrist wird der Zähler vom Wasserbeschaffungsverband Sude-Schaale gewechselt.  
 
Wünschen Sie nach Ablauf der Eichfrist keine Wechselung oder sollten Sie den Abzugszähler bereits vorher 
nicht mehr benötigen, wird dieser immer nur auf Antrag des Eigentümers ausgebaut. Die Ausbaukosten 
betragen derzeit 33,90 EUR brutto (zukünftige Änderungen bleiben vorbehalten) und sind durch den 
Eigentümer zu tragen. 
 
Möchten Sie den eingebauten digitalen Abzugszähler stilllegen lassen, sind hierfür Kosten in Höhe von derzeit 
29,60 EUR brutto (zukünftige Änderungen bleiben vorbehalten) durch den Eigentümer zu tragen. 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass unabhängig davon, ob der Zähler im Wege der Stilllegung beim Eigentümer 
verbleibt oder vom WBV ausgebaut wird, ab dem Tag des Ausbaus bzw. der Stilllegung kein Abzug für Abwasser 
vorgenommen wird. Die künftigen, vom Kunden zu entrichtenden Abwassergebühren richten sich ab diesem 
Datum ausschließlich nach dem Zählerstand des Hauptzählers.  
Bei einem erneuten Antrag auf Einbau eines digitalen Abzugszählers wegen der gesetzlich und satzungsmäßig 
vorgeschriebenen Eichfrist ist in jedem Fall ein neuer geeichter und verplombter digitaler Abzugszähler auf Kosten 
des Eigentümers einzubauen. 
 
Für den Einbau des Abzugszählers vereinbaren Sie telefonisch unter 038852 621-33 mit unserem Meister für 
den Bereich Wasserversorgung, Herrn Dreyer, einen verbindlichen Termin.  
 
Ihre Telefonnummer, die Sie auf dem Antrag angeben, benötigen wir nur für den Fall, dass der Termin wegen 
unvorhersehbaren Ereignissen abgesagt werden muss. 
 
Wenn Sie keinen Termin innerhalb von 12 Monaten vereinbart haben, (Auftrag liegt dem AZV vor) verliert 
der Auftrag seine Gültigkeit und wird nicht weiterverfolgt. 
 
Wir bitten Sie, das als Anlage beigefügte Formular zum kostenpflichtigen Einbau eines digitalen Abzugszählers 
auszufüllen und an die Geschäftsstelle zurückzusenden, gern auch per Mail (info@azv-sude-schaale.de). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
im Auftrag  
 
 
gez. gez. 
Johanssen Borchert 
Geschäftsführender Leiter Sachgebietsleiterin Verbrauchsabrechnung 
 
 
Anlagen 
Auftrag zum Einbau eines digitalen Abzugszählers/Erfassungsbogen 
Flyer Abzugszähler 
1 Allgemeine Informationen 
2 Datenschutz 
3 Widerspruch  
 



Abwasserzweckverband Sude-Schaale Anlage 2 zur DA 23

Die Verbandsvorsteherin

19243 Wittenburg, Dreilützower Chaussee 4

Tel.: 038852 621-0   Fax: 038852 621-23

E-Mail: info@azv-sude-schaale.de oder info@wbv-sude-schaale.de

Prüfvermerk GV

Datum / Unterschrift SGL GV:

Einbautermin:

Zählernummer:

Zählerstand:

Fahr-km: Hinweise: (Einbauort o. ä.)

Datum / Unterschrift Monteur: Datum / Unterschrift Eigentümer nach Einbau:

Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen. Daher nehmen wir die Verantwortung für Ihre 
personenbezogenen Daten sehr ernst.  Unsere Datenschutzerklärung können Sie jederzeit unter folgendem 
Link abrufen: http://wbv-sude-schaale.de/azv/datenschutz

am:

um:

Abnahme und Bestätigung des ordnungsgemäßen Einbau des Abzugzählers
Durch den Technischen Bereich (TWW) auszufüllen:

Hauptzähler Abzugszähler digital

Zählergröße in Q3:

Telefonisch erreichbar unter:

Hinweise: Mit der nachfolgenden Unterschrift wird bestätigt, dass die "Mitteilung zum Antrag auf Absetzung von 
Abwassergebühren" vollständig zur Kenntnis genommen wurde.

Datum / Unterschrift Eigentümer:

Terminvereinbarung zum Einbau des Zählers mit Hr. Dreyer unter Telefon 038852 621-33

Erfassungsbogen
Durch die Geschäftsstelle (GV) auszufüllen:

Einbau ist vorzunehmen:

Vorname Name:

Angaben zum Grundstück:

(Ort, Straße, HA Nr.) unbedingt ausfüllen!

Rechnungsanschrift, wenn abweichend vom 
Grundstück

PLZ, Ort, Straße, HA Nr.

Auftrag zum Einbau eines digitalen Abzugszählers
Durch den Eigentümer auszufüllen!!!

Dieser Auftrag hat ein Jahr Gültigkeit ab Antragstellung!

Die Kosten richten sich nach der einzubauenden Zählergröße und dem Tag des Einbaus 

(könnten eventuell vom Antrag abweichen)! 

Bitte ankreuzen:

Standard Gartenabzugszähler (digital) Zählergröße Q3 2,5 m³/h
oder

größerer Abzugszähler erforderlich (z. B. für Gewerbekunde)
(Zählereinbau nur nach vorheriger Absprache)

Kunden-Nr.:
(10-stellig)

121,61 EUR
(gültig ab 01.01.2024)

Kosten ensprechend der

Zählergröße

auf Anfrage!
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Anlage 1 

Die wichtigsten Informationen und Fragestellungen für Sie zusammengefasst: 

 Warum werden elektronische Wasserzähler mit 

Sendemodul eingebaut? 

Die fortschreitende Digitalisierung führte beim Was-

serbeschaffungsverband Sude-Schaale zu dem Ent-

schluss, zukünftig elektronische Wasserzähler im 

gesamten Versorgungsgebiet einzusetzen. Beim 

Hauswasserzähler handelt es sich um einen Zähler 

des Herstellers Diehl mit dem Fabrikat: Hydrus 2.0, 

Typ 173, der alle 14 Sekunden Daten sendet. Beim 

Abzugszähler (Gartenzähler) handelt es sich um 

einen Zähler des Herstellers Lorenz mit dem Fabri-

kat: ET110, der alle 20 Sekunden Daten sendet. 

 

 Wie und wann erfolgt der Einbau?  

Der Einbau erfolgt grundsätzlich nach schriftlicher 

Ankündigung durch die Mitarbeiter des Wasserbe-

schaffungsverbandes Sude-Schaale. Ist ihr aktueller 

Zähler 6 Jahre in ihrem Haus, endet seine Eichfrist 

und Sie bekommen den neuen Funkzähler. 

 

 Was kostet der Zählertausch? 

Für den Zählerwechsel entstehen Ihnen keine zusätz-

lichen Kosten. Diese sind mit der Grundgebühr ab-

gedeckt. Ausgenommen davon sind Abzugszähler 

(Gartenzähler). Hier ist der Einbau kostenpflichtig. 

Sofern Sie kein Kunde des Abwasserzweckverbandes 

Sude-Schaale sind, erhalten Sie von uns keinen Ab-

zugszähler. Bitte informieren Sie sich bei Ihrem zu-

ständigen Abwasserentsorger.  

 

 Wie erfolgt zukünftig die Zählerstandserfassung 

(Ablesung)? 

Sie brauchen sich nicht selbst um die Ablesung des 

elektronischen Wasserzählers mit aktiviertem Sen-

demodul zu kümmern.  

Der neue Wasserzähler ermöglicht eine schnelle und 

effiziente Ablesung durch das Vorbeifahren eines 

WBV-Mitarbeiters, da die Verbrauchsdaten zum 

Stichtag (31.12. eines jeden Jahres) genau übertra-

gen werden. 

 Kann ich meinen Zählerstand weiterhin selbst 

kontrollieren? 

Selbstverständlich. Auch der neue Wasserzähler 

zeigt Ihnen Ihren aktuellen Zählerstand an, sodass 

Sie Ihr aktuelles Verbrauchsverhalten im Blick behal-

ten können. Zusätzlich profitieren Sie von weiteren 

ablesbaren Daten, wie zum Beispiel möglichen Feh-

lermeldungen.  

 Wie lese ich den Zählerstand selber ab? 

Eine Bedienungsanleitung Ihres zukünftigen elektro-

nischen Wasserzählers erhalten Sie mit dem Zähler-

wechsel und auf unserer Internetseite. 

 Welche Vorteile habe ich durch den neuen 

Zähler? 

Ablesung: Zukünftig müssen Sie Ihren Zähler nicht 

mehr selbst ablesen und den Zählerstand an uns 

übermitteln, da dies durch das Auslesen beim Vor-

beifahren erfolgt. Außerdem führt die Auslesung per 

Sendemodul zur Verminderung von Ablesefehlern 

(Zahlendreher, Übertragungs- oder Tippfehler), da 

die Werte automatisch erfasst und übertragen wer-

den. 

 

Früherkennung von Störungen: Bei außergewöhnli-

chen Verbräuchen meldet der Zähler im Display 

einen optischen Alarm. Durch Ihre regelmäßige 

Inaugenscheinnahme des Zählers können Sie früh-

zeitig diverse Fehlerbilder (schleichende Leckagen 

bzw. Undichtigkeiten, durchlaufende Toilettenspü-

lung, tropfende Wasserhähne etc.) erkennen. Details 

entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung.  

Geräusche: Das Ultraschallmessverfahren beim 

Hauswasserzähler ist im Vergleich zu einem mecha-

nischen Zähler deutlich geräuschärmer.  

Seltenere Zählerwechsel beim Hauswasserzähler: 

Aufgrund ihres Messprinzips verfügt die neue Zäh-

lergeneration über keinerlei bewegliche Teile. Somit 

erfolgt eine genauere, nahezu verschleißfreie Mes-

sung. Die Wasserzähler entsprechen den eichrechtli-

chen Vorschriften und können bis zu 12 Jahre einge-

setzt werden. Bei den bisher eingesetzten Flügelrad- 

bzw. Ringkolbenzählern waren die Einsatzzeiten in 

der Regel auf 6 Jahre begrenzt. Der Gartenwasser-

zähler muss weiterhin grundsätzlich nach 6 Jahren 

gewechselt werden. 

Schutz des Trinkwassers: Ein möglicher Rückfluss 

aus der vorhandenen Hausinstallation in das öffent-

liche Trinkwassernetz kann festgestellt werden.  

  



 

 

 

 

 

 

Seite 2 von 2 

Wasserbeschaffungsverband 

Sude-Schaale 
 

Der Verbandsvorsteher 

 Wie oft werden die Daten ausgelesen? 

Die Daten werden regulär einmal im Jahr durch den 

WBV ausgelesen. Zusätzlich können im Bedarfsfall 

Auslesungen bei außerordentlichen Erfordernissen 

(z. B. lokale Netzstörungen) oder Systemtests durch-

geführt werden. 
 

 Sind meine Daten sicher? 

Ihre Sicherheit und der Schutz Ihrer Daten hat 

höchste Priorität. Der Wasserzähler speichert und 

sendet keine persönlichen Daten wie z. B. Name 

oder Anschrift. Die gesendeten Daten der Zähler 

umfassen nicht den kompletten Speicher des Zäh-

lers, sondern nur abrechnungsrelevante Daten. Die 

Zählerdaten werden mittels einer Spezialsoftware 

abgerufen. Jeder Zähler hat eine eigene individuelle 

Verschlüsselung. Nur mit dem passenden Gegen-

schlüssel kann das Empfangsmodul die Daten emp-

fangen. Es wird mit einem Sicherheitsprotokoll und 

einer mehrfachen Verschlüsselung gesendet. Dieses 

Protokoll ist vom BSI (Bundesamt für Sicherheit in 

der Informationstechnik) zertifiziert.  Der Zähler 

selbst kann keine Daten von außen empfangen und 

nicht im Nachhinein von außen umprogrammiert 

werden. 

 Wie lange werden die Daten im Hauswasser-

zähler gespeichert?  

Der Wasserzähler bietet die Möglichkeit, vom Zähler 

gemessene Werte in einem internen Speicher zu 

hinterlegen. Somit können die erfassten täglichen 

Zählerstände für bis zu 1024 Tage nachvollzogen und 

periodisch aktualisiert werden. Es handelt sich um 

den Tagesdurchfluss, Wassertemperatur, Umge-

bungstemperatur, min.- und max. Durchfluss sowie 

um Fehler- und Alarmereignisse. Diese Daten kön-

nen nur direkt am Wasserzähler ausgelesen werden. 

Dadurch können Unstimmigkeiten bei der Abrech-

nung geklärt werden. 
 

 Kann ich am Hauswasserzähler erkennen, ob 

das Sendemodul aktiviert oder deaktiviert ist? 

Ja. Im unteren Bereich des Displays des Zählers er-

kennen Sie bei aktiviertem Sendemodul dieses Sym-

bol: 

 
 

 

 Wie stark ist die Sendeleistung des Moduls 

beim Hauswasserzähler? 

Der Zähler ist batteriebetrieben. Diese Batterie ver-
sorgt sowohl das Messsystem als auch die Funkein-

heit für mehr als 12 Jahre mit Strom. Die elektro-
magnetische Strahlung des Systems ist auf Grund 
dieser technischen Gegebenheiten im Vergleich zu 
anderen Hochfrequenzfunkquellen, wie z. B. Radio, 
Funk- oder Mobiltelefonie oder Fernsehen, äußerst 
gering und liegt weit unterhalb der gesetzlichen 
Grenzwerte. 

Die Sendeleistung beträgt max. 25 mW bei 868 MHz. 
Bei einem Sendeimpuls alle 14 Sekunden ergibt sich 
eine Gesamtsendedauer von weniger als einer Minu-
te pro Tag. 

Zum Vergleich:  

Die Sendeleistung eines WLAN-Routers beträgt in 

der Regel 100 mW bei 2.400 MHz und ist 24 Stunden 

am Tag aktiv. Ein Mobiltelefon sendet mit einer 

Leistung von 2.000 mW. 

 Wie funktioniert das Ultraschallmessprinzip 

beim Hauswasserzähler? 

Die modernen elektronischen Wasserzähler messen 
die Trinkwassermenge nicht mehr mit mechanisch 
drehenden Teilen wie z. B. mittels eines Flügelrades, 
im Wasserstrom. Im Gehäuse des Wasserzählers 
befinden sich paarweise gegenüberliegende Senso-
ren. Jeder Sensor kann wechselweise Ultraschallsig-
nale senden und empfangen. Entscheidend dabei ist 
die Signaldauer. Erfolgt kein Durchfluss, ist die Dauer 
der Signale identisch. Bei Wasserverbrauch (Durch-
fluss) werden die Signale in Fließrichtung kürzer, 
entgegen der Fließrichtung länger. Aus dieser Diffe-
renz und dem Messstreckenquerschnitt erfolgt eine 
exakte Durchflussmessung. Neben dem Zählerstand 
kann der momentane Durchfluss auf dem Zählerdis-
play angezeigt werden.  

Elektronische Wasserzähler sind im Gegensatz zu 
herkömmlichen mechanischen Zählern nahezu ver-
schleißfrei. Während der gesamten Lebensdauer 
wird der aktuelle Wasserverbrauch zuverlässig ge-
messen. 

 Wie verhalte ich mich, wenn der Zähler eine 

Fehlermeldung anzeigt? 

Nähere Informationen entnehmen Sie der Bedie-

nungsanleitung.  

 

 Ich bin mit der Datenübertragung mittels Sen-

demodul nicht einverstanden. Habe ich ein Wi-

derspruchsrecht? 

Ein ggf. bestehendes Widerspruchsrecht haben wir 

Ihnen ausführlich in den Anlagen 2 und 3 dargestellt.
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Hinweise zur Datenverarbeitung der personenbezogenen Daten gemäß 

Art. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 

Erhebung, Speicherung, Kategorien personenbezo-

gener Daten sowie Art und Zweck, Herkunft, Ver-

wendung und Speicherdauer bezogen auf das Sen-

demodul.  

Bei Mehrfamilienhäusern ab drei Wohneinheiten 

oder Gewerbeeinheiten handelt es sich nicht um die 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten, da 

hier ein Rückschluss auf eine bestimmbare Person 

nicht möglich ist. 

Der elektronische Wasserzähler speichert und sen-

det keine Daten wie ihren Namen oder ihre An-

schrift. Das Sendemodul des elektronischen Wasser-

zählers übermittelt folgende Daten: 

Stammdaten: 

• Zählernummer, z.B. 8DME7065… 

• Gerätenummer, z.B. 6547… 

• Hersteller 

• Zählertyp 

• Rechnerische Batterielebensdauer 

 

Sonstige per Funk übertragene Werte  

• Aktuelles Summenvolumen 

• Stichtagswert: Verbrauchsdaten auf den Stich-

tag (31.12. eines jeden Jahres) 

• Stichtagsdatum/Uhrzeit 

• Summenvolumen des letzten Stichtages  

• Rückwärtsvolumen 

• Fehlermeldungen 

 

Folgende Werte werden auf dem Display dargestellt. 

  

Ablesewerte: 

• Displaytest 

• Summenvolumen 

• Batterielebensdauer 

• Firmwareversion/Checksumme 

• Aktueller Durchfluss 

• Fehlermeldungen  

 

 

 

 

Darüber werden im Zähler noch folgende Werte 

gespeichert: 

 

Periodischer Speicher 1 (32 monatliche Werte) 

• Datum & Uhrzeit 

• Summenvolumen 

• Vorwärtsvolumen 

• Rückwärtsvolumen 

• Letzter Max. Durchfluss 

• Letzter Min. Durchfluss 

• Wassertemperatur °C 

• Umgebungstemperatur °C 

• Betriebsstunden 

• Fehlerstunden 

• Fehlerstatus 

 

Periodischer Speicher 2 (1024 tägliche Werte) 

• Datum 

• Summenvolumen 

• Mediumstemperatur °C 

• Umgebungstemperatur °C 

• Fehlerstatus 

 

Der Zweck der Verarbeitung ist die öffentliche Was-

serversorgung als Aufgabe der Daseinsvorsorge (§ 50 

Abs. 1 WHG). Diese ist den Gemeinden als eine Auf-

gabe im eigenen Wirkungskreis überantwortet und 

wird durch den Wasserbeschaffungsverband Sude-

Schaale aus Träger der öffentlichen Wasserversor-

gung (laut Verbandsatzung §§1-3 der aktuellen Fas-

sung) erbracht. 

 

Die Verordnung über Allgemeine Bedingungen für 

die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) bestimmt, 

dass die Wasserversorgungsunternehmen die ver-

brauchte Wassermenge durch die Messeinrichtun-

gen feststellen und dass sie Art, Zahl und Größe 

sowie Anbringungsort der Messeinrichtungen be-

stimmen (§ 18 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2).  

Die Datenverarbeitung ist nach Art. 6 Abs. 1 lit. e 

DSGVO i. V. m. § 4 (1) DSG MV i. V. m. §§ 18, 20, 24 

AVBWasserV für die Ablesung der Verbrauchswerte 

zu Abrechnungszwecken rechtmäßig. 
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Die datenschutzrechtliche Grundlage für die Erhe-

bung von Daten zur Lokalisierung von Leckagen und 

Rohrbrüchen ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO, § 4(1) 

DSG MV i.V.m. § 50 III WHG; § 43 Nr. 1 LWaG MV; § 

10 Abs. III AVBWasserV. 

Die Feststellungen von Störungen und Manipulatio-

nen einer Messeinrichtung sind abrechnungsrele-

vante Daten, sodass die Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung ebenfalls Art. 6 Abs.1 lit. e DSGVO; § 

3(1) DSG MV i. V. m. §§ 18, 20, 24 AVBWasserV dar-

stellt. Die erhobenen personenbezogenen Daten 

werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewah-

rungspflicht von 6 Jahren (Die Frist beginnt stets mit 

Ablauf des Kalenderjahres  

nach Beendigung des Ver- und Entsorgungsverhält-

nisses) gespeichert und danach gelöscht, es sei 

denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 S. lit. c DSGVO 

aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Auf-

bewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus 

HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung 

verpflichtet sind.  

Die im elektronischen Wasserzähler erfassten Daten 

werden nach 1024 Tagen periodisch überschrieben. 

Im Übrigen gelten die nachfolgenden allgemeinen 

Hinweise zur Verarbeitung ihrer Daten. 

 

 

Allgemeine Hinweise zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten gemäß 

Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 

1. Für die Datenverarbeitung verant-

wortliche Stelle und Kontaktdaten  

 

Verantwortliche Stelle im Sinne des Daten-

schutzrechts:  

Wasserbeschaffungsverband Sude-Schaale 

Dreilützower Chaussee 4 

19243 Wittenburg  

 

Tel.:  03 88 52 / 621-0  

Fax:  03 88 52 / 621 - 23  

E-Mail: info@wbv-sude-schaale.de 

Kontaktdaten unserer Datenschutzbeauftragten:  

Datenschutzbeauftragter 

Wasserbeschaffungsverband Sude-Schaale 

Dreilützower Chaussee 4 

19243 Wittenburg  

 

E-Mail: datenschutz@wbv-sude-schaale.de 

 

 

 

 

2. Erhebung, Speicherung, Kategorien perso-

nenbezogener Daten sowie Art und Zweck, 

Herkunft, Verwendung und Speicherdauer 

bezogen auf die Vertragsdaten 

 
Wir verarbeiten ihre personenbezogenen Daten zur 

Erfüllung eines bestehenden Ver- und Entsorgungs-

verhältnisses oder zur Erfüllung vorvertraglicher 

Maßnahmen (z. B. Anträge auf Herstellung eines 

Haus- und Grundstücksanschlusses, Anfragen zu 

Leitungsauskünften). Dabei verarbeiten wir folgende 

Daten: 

 

 Persönliche Angaben (Name, Anschrift, Telefon, 

Fax, E-Mail, Vollmacht sowie persönliche Anga-

ben des rechtsgeschäftlichen Vertreters bzw. 

des abweichenden Rechnungsempfängers) 

 Bankdaten (IBAN, BIC, Bank, Kontoinhaber) und 

Zahlungsinformationen 

 Verbrauchsstellenangaben (Kundennummer, 

Zählernummer, Zählerstand, Verbrauch, An-

schrift der Verbrauchsstelle, Datum des Liefer-

beginns) 

 Grundstücksangaben (Eigentümer, Grundbuch-

blatt und damit verbundene Informationen) 

 

Weiter erheben wir Informationen über das Zah-

lungsverhalten, um offene Beträge einzufordern und 

ggfs. eine Sperrung des Hausanschlusses und/oder 

eine Pfändungsmaßnahme durchzuführen.  

 

mailto:datenschutz@wbv-sude-schaale.de
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Die Datenverarbeitung erfolgt auf ihre Anfrage oder 

Antrag hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e DSGVO 

zu den genannten Zwecken für die angemessene 

Bearbeitung und Erfüllung des bestehenden Ver-und 

Entsorgungsverhältnisses erforderlich. Die erhobe-

nen personenbezogenen Daten werden bis zum 

Ablauf des Versorgungsverhältnisses gespeichert 

und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 

6 Abs. 1 S. lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und 

handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumen-

tationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer 

längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in 

eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben.  
 

 

3. Empfänger der personenbezogenen Daten  
 

In der Organisation des Wasserbeschaffungs- ver-
bandes Sude-Schaale sind nur die Stellen auf diese 
personenbezogenen Daten zugriffsberechtigt, wel-
che diesen Zugriff zur Erfüllung der vorgegebenen 
Aufgaben benötigen. Darüber hinaus lässt der Was-
serbeschaffungsverband Sude-Schaale einzelne der 
vorgenannten Prozesse und Dienstleistungen durch 
sorgfältig ausgewählte und im Rahmen von Auf-
tragsdatenverarbeitungs-verhältnissen beauftragte 
Dienstleister ausführen. Dies sind insbesondere 
Unternehmen im Bereich der IT-Dienstleistungen 
(u.a. Zählermanagement und Verbrauchsabrechnung 
sowie dem damit verbundenen Zahlungsmanage-
ment und auch Druck- und Versanddienstleister). 

 

4. Weitergabe von Daten an Dritte 

 

  Zur Abrechnung ihrer Abwassergebühren findet eine     

  Übermittlung ihrer Daten an folgende Dritte statt: 

 

 Abwasserzweckverband Sude-Schaale 

 

 Amt Hagenow Land (nur für die Gemeinde Pi-

cher als Abwasserentsorger) 

 

 Abwasserentsorgungsbetrieb Neu Gülze (für 

die Gemeinde Neu Gülze/Zahrensdorf als Ab-

wasserentsorger) 

 

 Stadtwerke Hagenow (für Abwasserzweckver-

band Hagenow und Umlandgemeinden als Ab-

wasserentsorger) 

 
Eine weitere Übermittlung Ihrer persönlichen Daten 

an Dritte zu anderen als den hier aufgeführten 

Zwecken findet nicht statt.  

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine 

internationale Organisation übermittelt?  
 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten oder an eine 

internationale Organisation findet nicht statt.  

6. Ihre Rechte als Betroffener 

 

Sie haben das Recht: 

 gemäß Art.15 DSGVO Auskunft über Ih-

re von uns verarbeiteten personenbe-

zogenen Daten zu verlangen. Insbeson-

dere können Sie Auskunft über die Ver-

arbeitungszwecke, die Kategorie der 

personenbezogenen Daten, die Katego-

rien von Empfängern, gegenüber denen 

Ihre Daten offengelegt wurden oder 

werden, die geplante Speicherdauer, 

das Bestehen eines Rechts auf  

Berichtigung, Löschung, Einschränkung 

der Verarbeitung oder Widerspruch, 

das Bestehen eines Beschwerderechts, 

die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese 

nicht bei uns erhoben wurden, sowie 

über das Bestehen einer automatisier-

ten Entscheidungsfindung einschließ-

lich Profiling und ggf. aussagekräftigen 

Informationen zu deren Einzelheiten 

verlangen; 

 gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die 

Berichtigung unrichtiger oder Vervoll-

ständigung Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlan-

gen; 

 gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ih-

rer bei uns gespeicherten personenbe-

zogenen Daten zu verlangen, soweit 

nicht die Verarbeitung zur Ausübung 

des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information, zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen 

des öffentlichen Interesses oder zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Ver-

teidigung von Rechtsansprüchen erfor-

derlich ist; 

 gemäß Art. 18 DSGVO die Einschrän-

kung der Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten zu verlangen, soweit 

die Richtigkeit der Daten von Ihnen be-

stritten wird, die Verarbeitung un-

rechtmäßig ist, Sie aber deren Lö-

schung ablehnen und wir die Daten 

nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese 

zur Geltendmachung, Ausübung oder 
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Verteidigung von Rechtsansprüchen 

benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSG-

VO Widerspruch gegen die Verarbei-

tung eingelegt haben; 

 gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personen-

bezogenen Daten, die Sie uns bereitge-

stellt haben, in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesebaren 

Format zu erhalten oder die Übermitt-

lung an einen anderen Verantwortli-

chen zu verlangen und 

 gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer 

Aufsichtsbehörde zu beschweren, 

wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Be-

schwerderecht besteht unbeschadet 

eines anderweitigen  
verwaltungsrechtlichen oder gerichtli-

chen Rechtsbehelfs. 

 

Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten wie hier zur Wahrnehmung einer Aufgabe 

erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt 

oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die 

dem Verantwortlichen übertragen wurde gemäß Art. 

6 Abs. 1 lit. e DSGVO, können Sie dieser Verarbei-

tung nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben in 

Art. 21 DSGVO widersprechen.  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 

Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 lit. e der 

DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie 

Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezoge-

nen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 

können zwingende schutzwürdige Gründe für die 

Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rech-

te und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-

gung von Rechtsansprüchen. Der Widerspruch kann 

formfrei erfolgen und sollte möglichst an die in den 

Datenschutzhinweisen unter 1. genannten Stellen 

gerichtet werden. 
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Anlage 3 
 

Widerspruch gegen die Aktivierung des Sendemoduls bei elektronischen  
Wasserzählern 
 
Mehrfamilienhäuser ab drei Wohneinheiten oder 

Gewerbeeinheiten sind von diesem Widerspruchs-

recht ausgenommen, da in diesen Fällen keine 

Rückschlüsse im Verbrauchsverhalten auf einzelne 

Personen möglich sind und keine personenbezoge-

nen Daten übermittelt werden. 

Daher besteht dieses Widerspruchsrecht aus-

schließlich für Ein- oder Zweifamilienhäuser. So-

fern Sie in einem solchen Fall das Objekt vermietet 

haben, sind Sie verpflichtet, diese Information un-

verzüglich ebenfalls an Ihre Mieter weiterzuleiten. 

 Widerspruchsrecht 

Auch beim Vorliegen einer datenschutzrechtlichen 

Grundlage gewährt Art. 21 Abs. 1 DS-GVO den Be-

troffenen ein Widerspruchsrecht, wenn die Verar-

beitung von personenbezogenen Daten auf Art. 6 

Abs. 1 lit. e) DS-GVO – wie hier – gestützt wird. Das 
Widerspruchsrecht gilt aber nicht bedingungslos. 

Art 21 Abs. 1 DS-GVO verlangt Gründe, die sich aus 

einer besonderen Situation des Betroffenen erge-

ben, die der Verarbeitung entgegenstehen. Danach 

müssen die Wasserversorger im Einzelfall prüfen, 

ob die von Betroffenen substantiiert vorgetragenen 

Gründe dem Einsatz der Funktechnik entgegenste-

hen. Die betroffene Person muss ihren Wider-
spruch mit konkreten Tatsachen begründen und 
hat auf Verlangen des Verantwortlichen Nach-
weise beizubringen. 

Der Wasserbeschaffungsverband Sude-Schaale in-

stalliert bei der Ersteinrichtung sowie bei Zähler-

wechseln, die eichrechtlich vorgeschrieben sind o-

der bei außerordentlichen Zählerwechseln, elektro-

nische Wasserzähler mit Sendemodul. Das Sende-

modul dient der Fernauslesung der Zählerdaten. Die 

Wasserzähler können jedoch auch ohne ein akti-

viertes Sendemodul genutzt werden. Das Sende-
modul wird erst nach dem Einbau vor Ort durch un-
ser Fachpersonal deaktiviert, die jährliche Ausle-
sung des Stichtagswertes zum 31.12. aus dem in-
ternen Speicher des Wasserzählers erfolgt durch 
unser Fachpersonal im Folgemonat Januar vor Ort 
am Wasserzähler. Eine jährliche Übermittlung des 

Zählerstandes durch eine Ablesekarte ist von unse-
rem Dienstleister nicht mehr möglich, da diese 

ausschließlich mittels Funkauslesung erfolgt. Der 
hierfür entstehende zusätzliche Aufwand (für Per-
sonal und Fahrzeug) wird in Rechnung gestellt, da 
er nicht von der Gemeinschaft aller Gebührenzah-
ler getragen werden kann. Daher wird der Verband 

für die Deaktivierung eine einmalige Gebühr sowie 
für die jährliche neu anfallende Ablesung eine zu-
sätzliche Gebühr erheben. Die Gebühren sind der 
aktuellen Verwaltungsgebührensatzung zu ent-
nehmen. 

Wenn das Sendemodul deaktiviert ist, handelt es 

sich lediglich um einen elektronischen Wasserzäh-

ler, dessen Auslesung nur vor Ort stattfinden kann. 

Das Sendemodul kann nur durch Fachpersonal di-

rekt am Gerät wieder aktiviert werden. Ein An-

spruch auf den Betrieb eines mechanischen Haus-

wasserzählers besteht nicht.  

 Widerspruchsfrist 
 

Dieser Widerspruch kann innerhalb von 14 Tagen 

nach Erhalt dieser Information schriftlich unter An-

gabe der persönlichen Daten des Betroffenen, wie 

zum Beispiel Kundennummer, Zählernummer und 

Verbrauchsstelle an den  

Wasserbeschaffungsverband 

Sude-Schaale 

Dreilützower Chaussee 4 

19243 Wittenburg 

gerichtet werden. 

Ihre Daten werden zur Verarbeitung des Wider-

spruchs beim Wasserbeschaffungsverband Sude-

Schaale, Wittenburg gespeichert und elektronisch 

verarbeitet. Diese Daten werden benötigt, um den 

Status (aktiviert / deaktiviert) zu dokumentieren. 

Selbstverständlich besteht jederzeit die Möglichkeit 

einen erklärten Widerspruch zurückzunehmen und 

das Sendemodul nach Absprache eines Termins kos-

tenlos aktivieren zu lassen. Bitte wenden Sie sich 

hierzu ebenfalls an die angegebene Adresse. 

 


	Seite 1

